
Donnerstag,�15.01.2026

Öffnungszeiten
Montag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag geschlossen

Sprechstunden der Ortsvorsteherin
Donnerstag 17:00 – 18:00 Uhr

und nach Vereinbarung
Tel.: 0 78 21 / 4 34 65
E-Mail: ovmietersheim@lahr.de

Ortsverwaltung Mietersheim

Grundschule
Tel.: 0 78 21 / 4 10 90
Mail: poststelle@mietersheim-gs.schule.bwl.de
Internet: www.gs-mietersheim.de

Förderverein Grundschule
E-Mail: fvgsm@gmx.de

Ev. Kindergarten
Tel.: 0 78 21 / 4 18 10
E-Mail: KigaSpringbrunnen.Lahr@KBZ.ekiba.de

Wichtige Rufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Lahr 0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport 07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst:
Ärztevermittlung 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0 180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf 07 61 / 1 92 40

Notrufe

badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser 0 800 / 2 76 77 67
EW Mittelbaden Lahr / Strom 0 78 21 / 2 80 - 0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL) 0 78 21 / 91 46 - 0

Störungsdienst
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Mitteilungsblatt�01

Lebendiger Adventskalender 
Mietersheim
Bereits zum dritten Mal fand in Mietersheim der „Leben-
dige Adventskalender“ statt.

Wir schauen mit Dankbarkeit auf diese Zeit zurück und 
freuen uns, dass auch dieses Mal ein schönes Programm 
und liebevoll gestaltete Adventsfenster vorbereitet wur-
den.

Alle, die sich abends auf den Weg gemacht haben, konn-
ten sich immer aufs Neue vom Einfallsreichtum und von 
der Kreativität der MietersheimerInnen überraschen las-
sen. Auch die Gelegenheit, andere Menschen zu treffen 
und ein kurzes Schwätzle zu halten, ist ein schöner Be-
standteil des „Lebendigen Adventskalenders“.

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die 
ein Fenster und das Programm für einen Abend gestaltet 
haben.

Danke fürs Mitmachen und Danke auch an alle Besuche-
rinnen und Besucher der jeweiligen Abende.

Auch der Ortsverwaltung Mietersheim und Frau Diana 
Frei möchten wir für die gute Zusammenarbeit und tat-
kräftige Unterstützung beim Vorbereiten der Aktion dan-
ken. Das war uns eine große Hilfe.

Wir wünschen allen Mietersheimerinnen und Mietershei-
mern einen guten Start ins Jahr 2026 und verbleiben mit 
herzlichen Grüßen

Sandra Zimmermann, Annemarie Grzeschik, 
Petra Kunz- Vossler

Donnerstag,�15.01.2026
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Hinweise�der�Ortsverwaltung

Immer auf dem Laufenden mit der 
WhatsApp Community für Mietersheim
Die Gemeinwesenarbeit der Stadt Lahr bietet eine WhatsApp-
Community für Mietersheim an. Darin werden verschiedene 
Angebote der Gemeinwesenarbeit und Infos aus der Ortsver-
waltung Mietersheim veröffentlicht, wie z.B:
• Kindertreff
• Jugendangebote
• Ferienangebote
• Feste und Veranstaltungen
• Besonderheiten, Schließzeiten der Ortsverwaltung usw.

Wichtig zu wissen: 
• Nur die Mitarbeiterinnen können Nachrichten und Infos sen-

den!
• Die eigene Telefonnummer wird NICHT öffentlich angezeigt!

Einfach QR-Code scannen und der Community beitreten. 

Am Donnerstag, 15. Januar 2026 findet um 19:00 Uhr eine öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung im Sitzungssaal des Rathauses 
statt.

Einladung zur gemeinsamen Ortschaftsratssitzung der 
Stadtteile Hugsweier, Langenwinkel, Mietersheim und 
Kippenheimweiler
Die Sitzung findet am Donnerstag, 22. Januar 2026, 18:00 Uhr 
im Bürgerpark, Mauerweg 9, Lahr in den Räumen der Gemein-
wesenarbeit statt.
ÖFFENTLICHER SITZUNGSTEIL:
1. Vorstellung der Arbeit der Gemeinwesenarbeit
 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Donnerstag, 29. 
Januar 2026.
Anzeigenschluss ist am Dienstag, 27. Januar 2026 um 10:00 
Uhr.

Büchertauschregal
Die Ortsverwaltung Mietersheim bietet zu den Öffnungszeiten 
ein Büchertauschregal an.
Das Prinzip ist ganz einfach: Alle Interessierten dürfen kosten-
los Bücher zum persönlichen Gebrauch herausnehmen, eigene 
Bücher einstellen oder die entnommen Bücher wieder zurück-
bringen. Bücher aller Genres sind vorhanden und willkommen 
– auch Kinder- / Jugendbücher.
Das Regal befindet sich in einem separaten Raum, in dem un-
gestört und unbeobachtet in den Büchern gestöbert werden 
kann.

Amtliche�Bekanntmachungen

Mitteilungen�der�Stadt�Lahr

Vorträge�im�Bürgerzentrum�
Treffpunkt�Stadtmühle�in�Lahr�

im�Januar�2026�
�
�
13.01.,�Bildvortrag�„Mit�dem�Mountainbike�durch�Costa�Rica“�
Die�Mountainbike-Tour�von�Thomas�Hund�durch�Costa�Rica�führt�von�San�Jose�
durch�Vulkanlandschaften,�Regenwälder�und�an�Sandstrände.�Highlights�sind�die�
Tierwelt�am�Rio�Carlos,�der�Arenal-Nationalpark�und�Pazifikstrände.�Nach�501�km�
und�9046�Höhenmetern�im�Sattel�bleibt�die�Erinnerung�an�Natur,�Herzlichkeit�und�
„Pura�Vida“.�In�Kooperation�mit�dem�Freundeskreis�Alajuela-Lahr.�
�
20.01.,�Bildvortrag�„Namibia“�
Auf�der�Rundreise�durch�Namibia�entstanden�neben�Videoaufnahmen�zahlreiche�
Fotos,�die�von�Bernd�Prengel�zu�einem�vertonten�Reisebericht�zusammengestellt�
wurden.�Start�ist�in�Windhuk�und�Umgebung.�Weiter�geht�es�mit�einer�Safari�in�den�
Etosha�NPund�einem�Besuch�eines�Camps�der�San�in�den�Erongo�Bergen.�Bei�
einer�Wanderung�vermitteln�zwei�Buschmänner�Wissenswertes�über�ihre�einstige�
Lebensweise.�Weitere�Highlights�sind�Swakopmund,�eine�Katamaran-Fahrt�ab�
Walvis�Bay�zu�200.000�Seelöwen,�die�Namib�mit�den�höchsten�Sanddünen�der�Welt�
bei�Sossusvlei�sowie�der�Besuch�eines�Kinderheimes�bei�Kalkfeld.�
�
27.01.,�Bildvortrag�„Neuguinea“�
Bertram�Rueb�zeigt�eine�Multivisionsschau�einer�ungewöhnlichen�Reise�nach�Irian�
Jaya/Westpapua�in�Neuguinea.�Im�westlichen�Teil�dieser�Insel,�der�zu�Indonesien�
gehört,�leben�Menschen�noch�teilweise�fast�in�der�„Steinzeit“.�Radio,�Fernsehen,�
Internet,�ja�sogar�Kleidung,�wie�wir�sie�kennen,�ist�bei�den�Ureinwohnern�ein�
Fremdwort.�Die�Teilnehmer�der�Reise�scheuten�nicht�die�Wanderungen�durch�den�
ausgedehnten�Urwald�mit�dazugehörenden�Strapazen.�Sie�besuchten�auf�
schlammigen,�rutschigen�und�unwegsamen�Pfaden�die�Dörfer�der�Danis,�Korowais�
und�Asmats,�wateten�durch�Flüsse�und�balancierten�über�Baumstämme.�
�

Dienstags,�jeweils�15:00�Uhr�
Eintritt�frei�/�ohne�Anmeldung�

Mitteilungen des
Landratsamtes

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen 
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Angehö-
rige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, sowie einmal 
im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde.
 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Erfah-
rungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Genesungs-
begleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen Be-
reich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin zusammen.
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen der 
Schweigepflicht.
 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar sind. 
Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen gibt es 
unter www.ortenaukreis.de.
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Die Kontaktdaten für Lahr sind:
• ibb.lahr@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828304
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnummer 
deutlich zu hinterlassen. Die Sprechstunde ist jeden zweiten 
Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des 
Caritas-Verbands e.V., Bismarckstraße 82, 77933 Lahr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Informationen vom Landratsamt
Besuchen Sie uns auf unserer Seite www.wohin-im-Notfall.de
Weitere Gesundheitsinformationen finden Sie auf dem Gesund-
heitsportal Ortenau oder folgen Sie uns gerne auf Instagram. 
Neuigkeiten zum Ortenaukreis finden Sie auch auf Social-Me-
dia. Folgen Sie uns auf tiktok.com/@der.ortenaukreis, insta-
gram.com/der.ortenaukreis und WhatsApp/Der Ortenaukreis. 
Informationen zum Datenschutz innerhalb des Landratsamtes 
Ortenaukreis allgemein und speziell des Gesundheitsamtes 
können Sie der Homepage des Landratsamtes entnehmen.
 
Der Besuch der Dienststellen des Landratsamtes ist nur nach 
konkreter, vorheriger Terminvereinbarung möglich. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis.

AbfallApp des Ortenaukreises  
im neuen, modernen Design
Noch einfacher, übersichtlicher und barrierefrei präsentiert 
sich die aktualisierte Version der AbfallApp Ortenaukreis. Die 
neuen Funktionen stehen ab sofort allen Nutzerinnen und Nut-
zern zur Verfügung.
„Unsere Kunden profitieren von einem direkten Zugang zum 
Serviceangebot der Abfallwirtschaft, alle Funktionen sind in 
der deutlich übersichtlicheren Benutzeroberfläche viel ein-
facher zu finden“, erklärt Sophia Neumaier, Abfallberaterin 
beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Ortenaukreises. Wer 
die AbfallApp nutzt, kann sämtliche Abfuhrtermine nach sei-
nem Wohnort filtern und sich ganz bequem an alle Abfuhren 
erinnern lassen. Praktisch, denn so wird nie wieder eine Abho-
lung verpasst. Zudem bietet die neue Version eine vereinfachte 
Suche im Abfall A-Zett. Vom Aktenkoffer bis zur Zahnbürste 
– die App liefert Informationen zur richtigen Entsorgung einer 
Vielzahl von Abfallarten. Weiter informiert die App zuverlässig 
über alle Abfallannahmestellen. Adressen, Öffnungszeiten und 
wichtige Informationen zu den Deponien und Wertstoffhöfen, 
den Grünabfallsammelstellen der Gemeinden oder auch zu den 
Korksammelstellen sind in der AbfallApp zu finden. Wer eine 
Mülltonne tauschen möchte, gelangt über die AbfallApp zum 
Kundenportal, ein Verschenkmarkt und die Erdaushubbörse 
runden das Angebot ab. Die AbfallApp des Ortenaukreises 
steht für iOS und Android zum Download bereit: Einfach über 
die App-Stores herunterladen.
Für Fragen und weitere Informationen steht die Abfallberatung 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft gerne telefonisch unter 
0781 805 9600 oder per E-Mail abfallwirtschaft@ortenaukreis.
de zur Verfügung.

Das Amt für Landwirtschaft  
Ortenaukreis lädt im Frühjahr 2026  
zu folgenden Veranstaltungen ein:
Online-Vortrag: Digitales Agrarbüro – E-Rechnung
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises lädt für den 19. 
Februar 2026 um 19 Uhr zu einem Online-Vortrag zum Thema 
„Digitales Agrarbüro – E-Rechnung“ ein.
Margit Hanselmann, Expertin für Büroorganisation im Agrar-
büro, informiert darüber, was eine E-Rechnung ist, für wen die 

E-Rechnungspflicht gilt und wie E-Rechnungen erstellt sowie 
übermittelt werden. Zudem werden geeignete Softwarelö-
sungen vorgestellt.
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 1. Februar über das 
Kontaktformular auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts 
Ortenaukreis https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter 
dem Reiter „Veranstaltungen“ erforderlich. Die Veranstaltung 
wird in Kooperation mit dem Verein landwirtschaftlicher Fach-
schulabsolventen Ortenau e. V. angeboten.
 
Mein Weg zum digitalen Agrarbüro – zweitägige Schulung 
in Offenburg
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises lädt zur zwei-
tägigen Schulung „Das digitale Agrarbüro – ganz praxisnah“ am 
6. und 7. März 2026 ein. Die Veranstaltung richtet sich an Land-
wirtinnen und Landwirte, die ihren Büroalltag mithilfe digitaler 
Lösungen effizienter und übersichtlicher gestalten möchten. 
Behandelt werden unter anderem die strukturierte digitale Ab-
lage, praxisnahe Prozesse der digitalen Buchhaltung, E-Rech-
nung sowie die Organisation von E-Mails im Betriebsalltag. Die 
Schulung wird von Margit und Tim Hanselmann, Experten für 
Büroorganisation im Agrarbüro, gehalten. Eine verbindliche 
Anmeldung ist bis 26. Februar 2026 über das Kontaktformular 
auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts Ortenaukreis 
https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter 
„Veranstaltungen“ erforderlich.  Die Veranstaltung wird in Koo-
peration mit dem Verein landwirtschaftlicher Fachschulabsol-
venten Ortenau e. V. angeboten.

Wege aus der Einsamkeit
Das Thema Einsamkeit gewinnt in der Gesellschaft immer 
mehr an Bedeutung, denn Einsamkeit macht krank.
Die IBB (Informations- Beratungs- und Beschwerdestelle für 
Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehö-
rige) beschäftigt sich seit geraumer Zeit mit diesem Thema.
Zum 10-jährigen Jubiläum plant die IBB eine besondere Aktion:
• Sie haben Erfahrungen zum Thema Einsamkeit von denen 

Sie berichten können?
• Sie haben Ideen zu konkreten Hilfen oder Wünsche?
• Sie haben Vorschläge wie man mit dem vorbelasteten Begriff 

„Einsamkeit“ anders umgehen könnte? Oder Alternativen?
Dann schreiben Sie uns gerne eine E-Mail!
Alle Einsendungen werden auf der IBB-Website veröffentlicht, 
auf Wunsch auch anonym.
Einsendeschluss ist der 31. März.
Fürs Mitmachen erhält jeder Absender einen 10-Euro Gut-
schein, der im Café Radio Gaga Social Club in Offenburg 
eingelöst werden kann. Solange der Vorrat reicht.
Auch dort im Café werden die Beiträge veröffentlicht.
Sie können die IBB außerdem am 16. Mai 2026 an ihrem In-
fostand in der Hauptstraße in Offenburg finden. Sprechen Sie 
uns gerne an!
Kontaktdaten:
IBB.kehl@ortenaukreis.de
IBB.offenburg@ortenaukreis.de

Männergesundheit im Fokus:  
Fachveranstaltung im Landratsamt  
Ortenaukreis
Zwei Vorträge beleuchten gesundheitliche Herausforderungen 
von Männern – Angebot im Rahmen des Gesundheitsziels „Ge-
sund älter werden“
 
Unter dem Titel „Männer, fit für die Verlängerung? Mit gesun-
dem Körper und Geist im Spiel bleiben“ lädt das Landratsamt 
Ortenaukreis am Freitag, 6. Februar 2026, zu einer Fachveran-
staltung rund um das Thema Männergesundheit ein. 
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Die Gruppe richtet sich an Frauen und Männer ab 18 Jahren, 
die im Familienumfeld psychische Gewalt, Manipulation oder 
emotionale Abwertung durch toxische oder narzisstische Per-
sönlichkeiten erlebt haben. „Ziel ist es, durch den Austausch 
mit anderen Betroffenen ohne Wertung und Verurteilung wie-
der zu mehr Selbstvertrauen und innerer Stabilität zu gelan-
gen“, so die Initiatorinnen. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
vertraulich.
 
Kontakt & Anmeldung:
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Ortenaukreis
Telefon: 0781/805-9771
E-Mail: selbsthilfe@ortenaukreis.de

Innen trifft Außen: Fachtag zeigt, wie 
Urlaubshöfe Geschichten erzählen
Amt für Landwirtschaft Ortenaukreis bietet Online-Fortbildung 
mit anschließenden Lehrfahrten in Süd- und Nordbaden an
 
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises lädt gemein-
sam mit weiteren Landratsämtern am Dienstag, 10. März 2026, 
von 9 bis 16.30 Uhr zu einem Online-Fachtag unter dem Titel 
„Innen trifft Außen: Gestaltungskonzepte erzählen Geschich-
ten“ ein. Die Fortbildung richtet sich an Betreiberinnen und 
Betreiber von Urlaubshöfen, die ihre Häuser, Räume und Au-
ßenanlagen gezielt weiterentwickeln und ihr Angebot für Gä-
ste noch attraktiver machen möchten.

Im Mittelpunkt des Fachtags steht die Frage, wie Räume, Gär-
ten und digitale Inhalte so gestaltet werden können, dass sie 
Gäste mit allen Sinnen ansprechen und eine stimmige Ge-
schichte über Hof, Familie und Region erzählen. Fachkundige 
Referentinnen und Referenten geben praktische Impulse zur 
Gestaltung, zur Inszenierung von Innen- und Außenbereichen 
sowie zur Vermarktung der Angebote.

Ergänzend zum Online-Fachtag werden zu zwei weiteren Ter-
minen Lehrfahrten angeboten: Eine Exkursion widmet sich 
dem Thema Innenbereich, die andere dem Schwerpunkt Gar-
ten- und Außenbereiche in Süd- und Nordbaden. Dort können 
die Teilnehmenden gute Beispiele vor Ort kennenlernen, sich 
mit Kolleginnen und Kollegen austauschen und Anregungen 
für den eigenen Betrieb mitnehmen.

Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 10. Februar 2026 er-
forderlich. Die Anmeldung erfolgt über das Kontaktformular 
auf der Internetseite des Amts für Landwirtschaft Ortenaukreis 
(https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de) unter dem Reiter 
„Veranstaltungen“. Weitere Informationen zum Programm so-
wie zu den Lehrfahrten sind dort ebenfalls zu finden.

Polizeipräsidium
Off�enburg

Cybertrading Fraud/ Anlagenbetrug 
(Cypertrading = Internethandel mit Wertpapieren / Fraud = 
Betrug, Täuschung – Sammelbegriff für verschiedene Arten 
der Wirtschaftskriminalität)
• Anwerbung der Opfer über soziale Netzwerke, Call-Centern 

oder Massenmails
• von den Tätern werden Anlageprodukte wie Aktien, binäre 

Optionen, Devisen und Kryptowährungen zum Handel ange-
boten, welche alle keinen realen Hintergrund haben 

Die Veranstaltung richtet sich an Männer jeden Alters aus dem 
Ortenaukreis und bietet Raum für Information, Austausch und 
neue Perspektiven. Im Mittelpunkt stehen zwei Fachvorträge, 
die wissenschaftliche Erkenntnisse mit alltagsnahen Impulsen 
verbinden.
„Männergesundheit braucht Aufmerksamkeit und eine sach-
liche Betrachtung der unterschiedlichen Lebenslagen“, sagt 
Marco Schwind von der Vernetzungsstelle für Bürgerschaft-
liches Engagement im Landratsamt Ortenaukreis. „Mit dieser 
Veranstaltung möchten wir zeigen, wie Männer ihre Gesund-
heit aktiv im Blick behalten können – körperlich, psychisch 
und sozial – und sie ermutigen, frühzeitig Vorsorgeangebote 
zu nutzen.“
Den ersten Fachvortrag hält der Historiker Martin Dinges, 
wissenschaftlicher Beirat der Stiftung Männergesundheit. In 
seinem Vortrag „Männlichkeit und Gesundheit – Historische 
Perspektiven für eine bessere Zukunft“ zeigt er, wie sich der 
Umgang von Männern mit ihrer Gesundheit im Laufe der Jahr-
zehnte verändert hat. Anhand langfristiger Entwicklungen be-
leuchtet er unter anderem den Rückgang gesundheitsschäd-
licher Verhaltensweisen und die wachsende Bereitschaft, auch 
psychische Unterstützung in Anspruch zu nehmen.
Im zweiten Fachvortrag „Männer, Mythen, Medizin: Warum 
Vorsorge mehr ist als ein Arztbesuch“ spricht der Gesund-
heitsökonom Gunter Neubauer, Vorstand von Health Care Ba-
yern e. V. und Leiter des Instituts für Gesundheitsökonomik. 
Er stellt aktuelle Forschungsergebnisse vor und zeigt, unter 
welchen Bedingungen Männer Vorsorgeangebote annehmen 
und wie Prävention so gestaltet werden kann, dass sie zum 
Lebensalltag verschiedener Zielgruppen passt. Dabei geht es 
neben medizinischen Fragen auch um soziale Netzwerke und 
psychische Gesundheit.
„Gesundheit ist eine wichtige Grundlage für gesellschaftliche 
Teilhabe und Lebensqualität bis ins hohe Alter“, betont Mo-
ritz Schulz, Amtsleiter Soziale und Psychologische Dienste im 
Landratsamt Ortenaukreis. „Mit dieser Veranstaltung möchten 
wir Männer darin unterstützen, sich gut zu informieren, eige-
ne Entscheidungen fundiert zu treffen und Kontakte zu Bera-
tungs- und Unterstützungsangeboten zu knüpfen.“
 
Die Fachveranstaltung ist Teil der Aktivitäten des Ortenau-
kreises zum bundesweiten Gesundheitsziel „Gesund älter 
werden“, das der Öffentliche Gesundheitsdienst als eine sei-
ner Kernaufgaben umsetzt. Neben Vorträgen bietet der Termin 
Gelegenheit zum Austausch und zur Diskussion. Ziel ist es, 
Männer zu ermutigen, Verantwortung für die eigene Gesund-
heit zu übernehmen – nicht nur im Alter, sondern über den ge-
samten Lebensverlauf hinweg.

Eine Anmeldung ist über das Veranstaltungsportal www.
ortenau-engagiert.de im Bereich „Veranstaltungen“ oder per 
E-Mail an marco.schwind@ortenaukreis.de möglich. Die Teil-
nahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Neue Selbsthilfegruppe zu toxischen 
und narzisstischen Beziehungen  
im Familienkreis
Raum für Austausch, Verständnis und Bewältigung – 
gemeinsam stark werden
Missbräuchliche Beziehungen können nicht nur in Partner-
schaften, sondern auch im engsten Familienkreis – etwa zu 
Eltern, Großeltern oder Geschwistern – erlebt werden. Betrof-
fene stehen häufig vor einem langen und schmerzhaften Weg 
der Verarbeitung, erschwert durch Isolation, Zweifel am eige-
nen Erleben und mangelndes Verständnis im sozialen Umfeld. 
„Um Betroffenen einen geschützten Raum für Austausch, Un-
terstützung, Halt und gegenseitige Stärkung zu bieten, möch-
ten wir jetzt in Offenburg eine neue Selbsthilfegruppe ins Le-
ben rufen“, berichten die Initiatorinnen.
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• Durch die offerierten hohen Gewinnspannen, lassen sich 
viele Opfer zunächst zu kleineren Geldüberweisungen und 
nach suggerierten virtuell hohen Gewinnen oft auch zu hö-
heren Beträgen verleiten

• Überwiesene Geldbeträge werden nicht für Anlagen ver-
wendet und sind verloren

 
So schützen sie sich vor unseriösen Wertpapiergeschäften
• Anleger sollten misstrauisch bei Angeboten im Internet sein, 

die hohe Gewinne mit Geldanlage versprechen
• Bevor Anleger Geld über Internetplattformen anlegen, 

sollten sie sich über unabhängige Quellen vor allem im Hin-
blick auf die Seriosität der Anbieter und das angebotene Pro-
dukt informieren

• Informationsquellen hierfür bspw.: (www.verbraucherzentra-
le.de) oder die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsauf-
sicht (www.bafin.de)

 
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zu-
hause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-4515 
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Tipps der Polizei zum Thema  
Schneefall und Glatteis
1. Nehmen Sie frühzeitig einen Wintercheck vor. Wichtige 

Voraussetzung für sicheres Fahren bei Eis und Schnee 
ist die richtige Bereifung.

2. Kratzen Sie vereiste Fensterscheiben vor der Fahrt voll-
ständig frei und füllen Sie ausreichend Frostschutzmittel 
in die Scheibenwaschanlage.

3. Befreien Sie Scheinwerfer und Tagfahrlicht von Schmutz 
und schalten Sie Tagfahr- oder alternativ Abblendlicht 
bei schlechter Sicht auch tagsüber ein.

4. Fahren Sie mit angepasster Geschwindigkeit und halten 
Sie ausreichend Abstand.

5. Lassen Sie bei extremen Wetterverhältnissen nach 
Möglichkeit das Auto stehen und nutzen Sie öffentliche 
Verkehrsmittel.

Sonstige�Mitteilungen

Sprechtage der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg
(DRV BW) Beratungen zu Rente und Reha in den Regional-
zentren und Außenstellen der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg sind derzeit nur nach einer vor-
herigen Terminvereinbarung möglich. Gerne können Sie sich 
hierfür telefonisch oder per Mail an die Auskunfts- und Bera-
tungsstelle der Deutschen Rentenversicherung in Offenburg 
unter 0781/639150 oder aussenstelle.offenburg@drv-bw.de 
wenden. 

Auf der Seite www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. kön-
nen auch Termine für eine Videoberatung online gebucht wer-
den, die eine moderne und bequeme Alternative zur Beratung 
vor Ort darstellt.

Skf e.V. Ortsverein Offenburg/Ortenau
„... nur zwei Stunden die Woche – für mich waren sie die Welt!“ 
Ehrenamtliche unterstützen Familien nach der Geburt
 
Mit der Geburt eines Babys wird der Alltag auf den Kopf 
gestellt. Wenn Eltern keine Unterstützung von Familie oder 
Freunden haben, springen die Ehrenamtlichen von well-
come ein. In Lahr und Umgebung werden dafür dringend 
neue Helfer*innen gesucht. 
 
wellcome ist ein modernes Hilfsangebot für Eltern: Im er-
sten Jahr nach der Geburt helfen die Ehrenamtlichen für 
einige Monate ganz unbürokratisch im Familienalltag – so 
wie es Familie, Freunde oder Nachbarn tun würden. Sie ge-
hen mit dem Baby spazieren, damit die Mutter Schlaf nach-
holen kann, begleiten die Zwillingsmutter zu Arztbesuchen 
oder spielen mit den Geschwisterkindern. Sie stehen mit 
Rat und Tat zur Seite oder hören einfach zu. Eine scheinbar 
kleine Unterstützung – mit großer Wirkung: „... nur zwei 
Stunden die Woche – für mich waren sie die Welt!“, berich-
tet eine Mutter.
 
Die Nachfrage in Lahr und Umgebung wächst stetig
 
Die Nachfrage der Familien wächst stetig. Damit der Bedarf 
gedeckt werden kann, freut sich das wellcome-Team über 
neue Ehrenamtliche. 

Kontakt: 
wellcome Ortenau/Kinzigtal
Simone Paßlick
Skf e.V. Ortsverein Offenburg/Ortenau
Zeller Straße 11
77654 Offenburg
0151 65912106
kinzigtal@wellcome-online.de

BiZ am 21. Januar 2026 geschlossen
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert:
Am Mittwoch, den 21. Januar 2026 ist das Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Arbeitsagentur Offenburg wegen einer be-
triebsinternen Veranstaltung nicht geöffnet.
Wer sich an diesem Tag arbeitslos melden wollte, vereinbart 
bitte wie gehabt vorab online einen Termin - beispielsweise für 
den Folgetag, ohne dass Nachteile entstehen.
Die Service-Center sind aber wie gewohnt zwischen 8 und 18 
Uhr unter den Telefonnummern 0800 4 5555 00 (Arbeitnehmer) 
und 0800 4 5555 20 (Arbeitgeber) erreichbar.

Beschäftigung schwerbehinderter  
Menschen bis 31. März 2026 der  
Agentur für Arbeit melden
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert:
Betriebe mit durchschnittlich 20 Arbeitsplätzen oder mehr ha-
ben die Pflicht, auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze 
schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Für kleinere Be-
triebe bestehen Sonderregelungen. Die Anzeige mit den Be-
schäftigungsdaten aus 2025 muss bei der Arbeitsagentur Of-
fenburg bis zum 31. März 2026 eingegangen sein. Die Frist kann 
nicht verlängert werden. Am schnellsten und einfachsten geht 
der Versand der Anzeige auf elektronischem Wege.

Kostenlose Software unterstützt Arbeitgeber bei elektro-
nischer Anzeige
Für die Erstellung und den Versand der Anzeige steht Arbeitge-
bern die kostenfreie Software IW-Elan auf www.iw-elan.de unter 
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Der zweite Film „Bis hierhin und wie weiter?“ über Akti-
vismus in der Klimakrise läuft am Dienstag, 27. Januar um 
19 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Offenburg in der 
Poststraße 16.

Bei dem dritten Film “Black Friday for Future” handelt es 
sich um eine französische Sozialkomödie (in deutscher Spra-
che), die Konsumrausch und Klimakrise mit viel Humor, aber 
ohne belehrenden Zeigefinger beleuchtet. Er ist am Donners-
tag, 5. Februar um 19 Uhr im katholischen Bildungszentrum 
Offenburg in der Straßburger Straße 39 zu sehen. 

Den Abschluss macht die Dokumentation „Requiem in 
Weiß – Das würdelose Sterben unserer Gletscher“, der mit 
einer eindringlichen filmischen Hommage an das Abschmel-
zen der Gletscher in den Alpen eine unumgängliche Frage 
stellt: Wie wollen wir unsere Gletscher verabschieden? Er läuft 
am Dienstag, 10. Februar um 19 Uhr in der VHS Offenburg. 
Der Kostenbeitrag beträgt jeweils 5 Euro. Nähere Informatio-
nen sind auf der Website des BUND-Umweltzentrums Orte-
nau erhältlich, siehe https://www.bund-ortenau.de/aktuelles-
presse/veranstaltungen/.

Infotag zur Klasse 5 an der  
Freien Evangelischen Schule Lahr
Die Freie Evangelische Schule (FES) Lahr lädt interessierte El-
tern und Kinder herzlich zu einem Infotag zur Klasse 5 ein. 
Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an Familien, deren 
Kinder im kommenden Schuljahr von der Grundschule in die 
Sekundarstufe wechseln. Der Infotag findet am 17. Januar von 
10 -12.30 Uhr in der Aula der Grundschule (Rainer-Haungs-
Str. 3) statt.

Während Schülerinnen und Schüler bei einem Rundgang 
durch die Schulgebäude Schnupperstunden in verschiedenen 
Fächern der weiterführenden Schule erleben, erhalten Eltern 
in der Aula weitere Informationen zum Schulalltag und zur spe-
ziellen Konzeption der FES. Bei Kaffee und Gebäck besteht im 
Anschluss die Möglichkeit persönliche Fragen zu stellen.

Die Freie Evangelische Schule Lahr ist eine Schule in frei-
er Trägerschaft (Privatschule). Mehr als 800 Kinder und Ju-
gendliche besuchen, hier die Grundschule und die Sekundar-
stufe. Alle Schularten befinden sich unter einem Dach – ein 
Vorteil insbesondere bei einem möglichen Schulartenwechsel. 
Die FES Lahr kann anstelle der jeweiligen öffentlichen Schu-
le besucht werden; alle Schularten sind uneingeschränkt 
staatlich anerkannt. Unterricht und Abschlüsse entsprechen 
den Vorgaben des Kultusministeriums Baden-Württemberg. 
Besondere Merkmale der Schule sind eine christliche Wer-
teorientierung, kleine Klassen mit in der Regel mit 24 
Schülerinnen und Schülern sowie eine persönliche Lernat-
mosphäre.

Der Infotag bietet eine gute Möglichkeit, sich frühzeitig und 
umfassend über den Übergang in die Klasse 5 zu informieren 
und offene Fragen zu klären. Anmeldungen zum Aufnahmever-
fahren für das Schuljahr 2026/2027 können bereits vorgenom-
men werden.

Weitere Informationen zur Schule finden sich unter www.fes-
lahr.de.

Kontakt:
Sekretariat Freie Evangelische Schule Lahr, E-Mail: schule@
fes-lahr.de
Telefon: 07821 920 58-0

der Rubrik „Software“ zur Verfügung. Kommen Arbeitgeber ih-
rer Beschäftigungspflicht nicht nach, ist eine Ausgleichsabgabe 
an das örtliche Integrations- bzw. Inklusionsamt zu leisten. Ob 
und in welcher Höhe eine Zahlungspflicht besteht, lässt sich 
mit IW-Elan berechnen. Die Höhe der Ausgleichsabgabe wird 
regelmäßig angepasst. Für das kommende Jahr wurden die 
Staffelbeträge erhöht. Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden 
zur Förderung der Teilhabe von schwerbehinderten Menschen 
eingesetzt. Darunter zählen zum Beispiel die Einrichtung eines
Arbeitsplatzes sowie die Förderung eines schwerbehinderten 
Menschen mit einem Eingliederungszuschuss.
Mehr Informationen zur Ausgleichsabgabe sowie dem Anzei-
geverfahren finden sich online auf www.arbeitsagentur.de/ 
unternehmen/personalfragen/pflichten-arbeitgeber/schwer-
behinderte-menschen.

Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag 
zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 
0721-823-7066 für Arbeitgeber aus dem Ortenaukreis beant-
wortet. Der Arbeitgeber-Service steht den Betrieben gerne für 
Beratungen zur Einstellung schwerbehinderter Menschen zur 
Verfügung. Er ist unter der kostenlosen Nummer 0800 4 5555 
20 erreichbar.

Stressbewältigung mit Achtsamkeit – 
neuer Kurs in Offenburg
Am 30. Januar 2026 startet in Offenburg ein 8-wöchiger MBSR-
Kurs („Mindfulness-Based Stress Reduction“) zur achtsamen 
Stressbewältigung. Unter dem Motto „Achtsamkeit – dein Weg 
zu weniger Stress“ begleitet Dr. Daniela Schweizer, zertifizierte 
MBSR-Lehrerin, die Teilnehmenden mit Meditationen, prak-
tischen Übungen und Impulsen zu Themen wie Selbstmitge-
fühl und dem Umgang mit Stress.
Der Kurs richtet sich an alle, die Gelassenheit, Konzentration 
und Lebensqualität stärken möchten. Er läuft mit 8 Terminen 
vom 30. Januar bis 27. März 2026, freitags 18 bis 21 Uhr und 
einem Achtsamkeitstag am 22. März. Anmeldeschluss ist der 
23. Januar.

Weitere Informationen sowie Anmeldung unter 
www.eeb-ortenau.de und Tel. 0781 93222930.

Umweltfilmreihe des Offenburger  
Netzwerks für Nachhaltigkeit startet 
Gerade zum Jahreswechsel machen sich viele Menschen 
Gedanken um die Zukunft. Dabei spielen nicht nur wirt-
schaftliche Fragen eine Rolle, sondern auch die Sorge, 
dass sich die Lebensbedingungen für alle Lebewesen, 
auch für uns Menschen in den wohlhabenden Ländern, 
durch den Klimawandel, den Rückgang der Artenvielfalt 
sowie die zunehmende Umweltbelastung durch Raubbau 
und Gifte verschlechtern. Da viele Probleme menschenge-
macht sind, hat die Gesellschaft noch die Möglichkeit zur 
Kurskorrektur und zu einem umweltverträglichen Lebens-
stil. Denkanstöße dazu geben die verschiedenen Filme der 
Umweltfilmreihe.

Die vierteilige Reihe startet am Donnerstag, 15. Januar 
um 19 Uhr mit dem Film „Urgewald – Auf den Spuren des 
Geldes“. Die Umwelt- und Menschenrechtsorganisation urge-
wald hat den Kampf gegen mächtige Konzerne, die mit ihren 
Geschäften Umwelt und Klima zerstören oder Menschenrech-
te missachten, zu ihrer Mission gemacht. Der Film zeigt, wie 
aus dem kleinen Verein eine anerkannte, schlagkräftige Orga-
nisation wurde, die die Geldquellen hinter zerstörerischen Pro-
jekten offenlegt. Veranstaltungsort ist die VHS Offenburg, 
Amand-Goegg-Str. 4, Saal 102.
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�
Newsletter�–�Januar�
�
Stadt�Ettenheim�
Amt�für�Wirtschaftsförderung�&�Digitalisierung�-�Tourismus�
Rohanstraße�16�-�77955�Ettenheim�
Diana�Kebaier���07822/432-221����diana.kebaier@ettenheim.de�
�
�
� � � Ettenheim,�23.12.2025�
�
Blau�uff'm�Bau�Revival��
�

Freitag,�09.�Januar,�19:11�Uhr,�Vereinshaus�Narrenzunft�Wölfe�Ettenheimweiler�
�

Bereits�vor�Jahren�zog�die�Veranstaltung�„Blau�uff’m�Bau“�viele�Gäste�nach�Ettenheimweiler.�
Jetzt�lassen�die�Wölfe�diese�Veranstaltung�wieder�aufleben.�Die�Halle�erhält�dafür�den�Charme�
einer�Baustelle.�Eintritt�nur�über�die�Abendkasse.�
�
Kirchberg�Ensemble�Münchweier�
�

Samstag,�17.�Januar,�20:00�Uhr,�Bürgersaal�im�Rathaus�
�

Benefizkonzert�des�Kirchberg�Ensemble�für�die�Urkaine-Hilfe�der�Stadt�Ettenheim.�Das�kleine�
Ensemble�aus�Musikern�des�Ettenheimer�Kammerorchesters�unter�Leitung�von�Stefan�
Krattenmacher�sorgt�für�einen�besonderen�Konzertabend.�Eintritt�frei�–�Spenden�erwünscht.�
�
Überregionales�Narrentreffen�mit�großem�Umzug�in�Ettenheim�
�

Sonntag,�18.�Januar,�14:00�Uhr,�Barocke�Altstadt�Ettenheim��
�

Beim�überregionalen�Narrentreffen�ziehen�rund�60�Zünfte�mit�ca.�3.500�Hästrägern�durch�die�
malerische�Barockstadt.�Zünfte�und�Gruppen�aus�dem�gesamten�schwäbisch-alemannischen�
Fasent-�und�Fasnet-Gebiet�nehmen�daran�teil.�Danach�geht�das�närrische�Treiben�in�der�
historischen�Altstadt�und�Rund�um�das�Narrendorf�weiter.�
�
Matt�Woosey�
�

Freitag,�23.�Januar,�20:00�Uhr,�Rockcafé�Altdorf�
�

Matt�Woosey�durchbricht�konsequent�Erwartungen�und�Genregrenzen.�Seine�Auftritte�reichen�
von�intimen�Solo-Sets�bis�zu�kraftvollen�Full-Band-Shows�auf�Europas�großen�Bühnen.�Als�
unabhängiger�Gitarrenvisionär�verbindet�er�Folk,�Rock,�Ambient�und�Blues�zu�einem�eigenen�
Sound.�
�
Zunftabend�der�Reb-�und�Ackerbauzunft�
�

Montag,�26.�Januar,�19:00�Uhr,�Stadthalle�Ettenheim��
�

Seit�1503�gibt�es�die�Reb-�und�Ackerbauzunft.�Die�"Zunfterneuerung"�wird�traditionsgemäß�mit�
einem�Zunfttag�gefeiert,�der�in�dreijährigem�Rhythmus�stattfindet.�Am�Abend�des�Tages�findet�in�
der�Stadthalle�ein�unterhaltsamer�Zunftabend�statt.�
�
Bunte�Abende�der�Wölfe�Ettenheimweiler�
�

Freitag,�30.�und�Samstag,�31.�Januar,�19:31�Uhr,�Vereinshaus�Ettenheimweiler�
�

Freuen�Sie�sich�auf�einen�stimmungsvollen�Abend�voller�Humor,�Musik,�Tanz�und�guter�Laune!�
Kommen�Sie�vorbei,�lassen�Sie�sich�überraschen.�Der�Bunte�Abend�findet�an�zwei�Terminen�
statt.�
�
Brauchtumsabende�der�Sendewelle�
�

Samstag,�31.�Januar�und�Samstag,�07.�Februar,�19:11�Uhr,�Münchgrundhalle�Altdorf�
�

Seit�Jahren�ein�Highlight�im�Altdorfer�Veranstaltungskalender.�Die�Brauchtumsabende�in�der�
Halle�mit�verschiedenen�Auftritten,�Show,�Musik,�Tanz,�Spaß�und�Tradition.��
NARRI�und�NARRO�-�die�Altdorfer�Narre�sind�do.�
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७
७
Realschule७&७Werkrealschule७Friesenheim७
Einladung७zum७Tag७der७offenen७Tür७
Samstag,७den७07.७Februar७2026७von७10.00७bis७14.00७Uhr७
७
Für७alle७Kinder७der७4.७Klassen७und७deren७Eltern७

७

10.00�Uhr७ ७ Begrüßung७und७Informationen७zum७Tag७७
umrahmt७von७Chor७und७Cheerleader७७

ab�10.20�Uhr�७ ७ Unsere७Schule७stellt७sich७vor७
bis�14.00�Uhr७ ७ Konzept७Verbundschule७

Vorstellung७der७Fachbereiche७
Ganztag-७und७Halbtagsschule७
Sportklasse७als७Profilklasse७der७Realschule७
Science७Class७als७Profilklasse७der७Realschule७
Willkommen७in७Klasse७5७
Zirkusprojekt७und७Arbeitsgemeinschaften७
Digitale७Medien७und७Informatik७
Schule७ohne७Rassismus७–७Schule७mit७Courage७
Schuleigenes७Schwimmbad७७
Aufführungen७von७Schüler*innen७

� � ७ Unsere७Schule७im७Überblick७–७Vortrag७der७Schulleitung७
७७

Für७Essen७und७Trinken७ist७gesorgt.७Wir७freuen७uns७auf७dein७/७Ihr७Kommen!७

Realschule७&७Werkrealschule७Friesenheim७७७
Friedhofstraße७5७|७77948७Friesenheim७|७Tel:७07821-920300७|७sekretariat@friesenheim-schule.de७

Anmeldung७Klasse७5७für७das७Schuljahr७2026/27७
Montag,७09.03.26७|७Dienstag,७10.03.26७|७Mittwoch,७11.03.26७|७Donnerstag,७12.03.26७७७७७७jeweils७von७7.00७bis७17.00७Uhr७
Wir७bitten७Sie७hierzu७folgende७Unterlagen७mitzubringen:७
▪ Anmeldeformular७der७Grundschule७und७Grundschulempfehlung७
▪ Geburtsnachweis७und७Impfpass७(Masernschutz)७
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�
Pressemitteilung�
____________________________________________� � � Lahr,�03.01.2026�
�

Die�Maria-Furtwängler-Schule�Lahr�stellt�sich�vor�
�
Anmeldung�für�das�Schuljahr�2026/2027�
�
Am�02.02.2026�sind�die�Türen�der�Maria-Furtwängler-Schule�ab�16:30�Uhr�geöffnet�und�Lehrer:�
innen�und�Schüler:�innen�werden�in�den�Fachräumen�Unterrichtsschwerpunkte�vorstellen�und�für�
Fragen�zur�Verfügung�stehen.�Im�Anschluss�daran�finden�um�18:30�Uhr�die�Infoveranstaltungen�zu�
den�einzelnen�Schularten�statt.�
��
Bis�zum�01.03.2026�besteht�die�Möglichkeit,�sich�für�folgende�Bildungsangebote�anzumelden:�
�

•� Berufliches�Gymnasium� � � � � Profil�Sozial-�und�Gesundheits�-�
� � � � � � � � wissenschaftliches�Gymnasium��

•� Berufskolleg�Fachhochschulreife�
�

•� Ausbildungsvorbereitung�AV�Niveaustufe�C/B� � Profil�Hauswirtschaft�und�Ernährung,��
Innovatives�Konzept�mit�dem�Ziel:�� � � Profil�Gesundheit�und�Pflege,�
Mittlerer�Bildungsabschluss� � � � Profil�Labortechnik�
�

•� Einjähriges�Berufskolleg�Gesundheit�und�Pflege�I�
•� Einjähriges�duales�Berufskolleg�„Soziales“�
•� Berufsfachschule�Sozialpädagogische�Assistenz�(PIA)�
•� KITA�Direkteinstieg�(AZAV�gefördert)�
•� Berufsaufbauschule�

�

•� Ausbildungsvorbereitung�AV�Niveaustufe�A/B� �
Niveaudifferenzierter�Unterricht,�um�alle�Jugendlichen�gezielt�zu�fördern�

�

•� Vorqualifizierungsjahr�Arbeit�und�Beruf�ohne�Deutschkenntnisse�
�

Für�die�Anmeldung�ist�ein�Lebenslauf,�ein�neues�Passbild,�das�letzte�Zeugnis�sowie�das�
Anmeldeformular�erforderlich.�Letzteres�kann�auch�direkt�in�der�Schule�ausgefüllt�werden.�
�

Für�das�Berufliche�Gymnasium�sowie�für�das�Einjährige�duale�Berufskolleg�Soziales,�die�
Arbeitsvorbereitung�AV�Niveaustufe�C/B�(Hauswirtschaft�und�Ernährung,�Gesundheit-�und�Pflege�und�
Labortechnik)�und�das�einjährige�Berufskolleg�Gesundheit�und�Pflege�muss�die�Bewerbung�online�
über�die�Homepage�der�Schule�(www.mf-schule.de)�unter�https://anmeldung-bs.rpf.fr.schule-bw.de�
erfolgen.�Dort�wird�auch�ein�Informationstext�zum�Online-Verfahren�zur�Verfügung�gestellt.�
�
Anmeldeformulare�für�die�anderen�Bildungsgänge�sind�auf�der�Homepage�(www.mf-schule.de�zu�
finden.�(Service�-->�Downloads�-->�Anmeldeformulare).�
�
Wir�freuen�uns�über�Ihr�Interesse�und�darauf�Sie�bei�Ihrem�nächsten�Ausbildungsabschnitt�begleiten�
zu�dürfen.��

Info:�
Maria-Furtwängler-Schule�Lahr�

(Ernährung-Hauswirtschaft-Gesundheit-Pflege-Soziales)�
Im�Schillinger�1,�77933�Lahr�
Tel:�07821�95449-2800�
www.mf-schule.de�
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Die Kaufmännische Schule/IBG Lahr 
lädt am 29. Januar zum Infotag ein 
Am Donnerstag, den 29. Januar 2026, stellt die Kaufmännische 
Schule Lahr ihr vielfältiges Bildungsangebot im Rahmen eines 
Infotags vor. Ab 15:30 Uhr können interessierte Schüler und 
ihre Eltern an Schulführungen teilnehmen, Präsentationen 
besuchen, bei Experimenten mitmachen und sich vor Ort von 
Lehrern und Schülern beraten lassen. Dabei erhalten sie um-
fassende Informationen über die Fachbereiche und alle Voll-
zeit-Schularten: die zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft 
(BFW), das Kaufmännische Berufskolleg (BK I und BK II) sowie 
das Integrierte Berufliche Gymnasium (IBG).

Breitgefächerte Zielgruppe: 
Angebot auch für Gymnasiasten 
Zielgruppe des Infotags sind Jugendliche, die in diesem Schul-
jahr an einer Werkrealschule, einer Realschule, einer Gemein-
schaftsschule oder einer Berufsfachschule ihren Abschluss 
machen und eine weiterführende Schule besuchen wollen. 
Auch Schüler von Allgemeinbildenden Gymnasien sind herz-
lich eingeladen – sie können nach der 9. oder 10. Klasse ans 
IBG wechseln und dort in 3 Jahren ihr Abitur machen. Auf die-
sem Weg ist dann jetzt schon ein G9 möglich.

Integriertes Berufliches Gymnasium: Mehr als Abitur 
Kernmerkmal des IBG ist, dass Schüler aus verschiedenen 
Fachrichtungen in fast allen Fächern gemeinsam unterrichtet 
werden. Dabei bietet das IBG zwei Richtungen an, die jeweils 
zur Allgemeinen Hochschulreife führen und darüber hinaus 
noch berufstheoretische Inhalte vermitteln: ein Sozialwissen-
schaftliches Gymnasium (SG) mit dem Schwerpunkt Päda-
gogik und Psychologie sowie ein Wirtschaftswissenschaft-

Info-Abend�am�2.�Februar�
in�der�Zeit�von�16:30�Uhr�bis�19:00�Uhr

Infoabend an der Gewerblichen Schule 
Lahr am Dienstag, 03. Februar 2026  
ab 18:00 Uhr
Am Informationsabend stellt die Gewerbliche Schule Lahr 
ihr vielfältiges Bildungsangebot für Schüler*innen mit Haupt-
schulabschluss und Mittlerem Bildungsabschluss (GS, RS, 
WRS, HS, Versetzung in 11. Klasse Gymnasium) in Form von 
Vorträgen, Präsentationen und Besichtigungsmöglichkeiten 
mit individueller Beratung vor.
 
Für Schüler*innen mit Mittlerem Bildungsabschluss werden 
die Schularten Berufliches Gymnasium (TG) mit den Schwer-
punkten Gestaltungs- und Medientechnik und Mechatronik, 
Einjähriges Berufskolleg zur Erlangung der Fachhochschulrei-
fe, Technisches Berufskolleg I und II, Dreijährige duale Berufs-
kollegs für Kfz-und Metalltechnik sowie Dreijähriges Berufs-
kolleg Grafik-Design präsentiert.
 
Für Schüler*innen mit Hauptschulabschluss werden die Schul-
arten Einjährige Berufsfachschule für Kfz-, Metalltechnik und 
Körperpflege (Friseur*in) sowie die Zweijährige Berufsfach-
schule für Metall- und Elektrotechnik und die Ausbildungsvor-
bereitung (AV) vorgestellt.
 
Von Montag, 9. bis Mittwoch, 11. Februar 2026 bieten wir Ihnen 
individuelle Beratungsmöglichkeiten zu ausgewählten Schul-
arten an. An diesen Tagen hat das Schulsekretariat durchge-
hend von 07:30 bis 15:00 Uhr für Sie geöffnet.
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liches Gymnasium (WG) mit klassischem oder internationalem 
Schwerpunkt (WGI). Am WGI wird das Schwerpunktfach „In-
ternationale Volks- und Betriebswirtschaftslehre“ bilingual, 
d.h. je zur Hälfte in Deutsch und Englisch, unterrichtet. Dies 
führt zu einer vertieften Fremdsprachenkompetenz, weshalb 
Absolventen des WGI zusätzlich zum Abiturzeugnis ein Zer-
tifikat über das Internationale Abitur in Baden-Württemberg 
erhalten.

Großes Fächerangebot: 
Schüler können ihren Neigungen nachgehen
Ein weiterer Pluspunkt des IBG ist das große Fremdsprachen-
angebot: neben den Klassikern Englisch und Französisch ge-
hören dazu Spanisch und Russisch (jeweils als Unterrichtsfach) 
sowie Schwedisch (als AG). Auch der Fachbereich Informatik/
Künstliche Intelligenz wird am Infotag vertreten sein und ge-
nauso wie die Naturwissenschaften spannende Experimente 
zum Mitmachen anbieten. Die Fachschaften Musik und Kunst 
stellen sich mit Live-Musik und Ausstellungen vor.

Kaufmännische Grundbildung mit starkem Praxisbezug
Für Interessenten am Kaufmännischen Berufskolleg (Voraus-
setzung: Mittlere Reife) oder der Berufsfachschule Wirtschaft 
(Voraussetzung: Abschluss der 9. Klasse) ist der Besuch einer 
Übungsfirma am Infotag besonders empfehlenswert. In den 
Übungsfirmen wird 4 Stunden wöchentlich in Ergänzung zu 
den allgemeinbildenden Fächern und dem Profilfach BWL eine 
praxisnahe berufliche Grundbildung vermittelt, wodurch sich 
die Aussichten auf einen erfolgreichen Übergang in die Berufs-
welt verbessern. Dabei kooperieren die Übungsfirmen mit re-
alen Unternehmen wie Edeka oder dem Europa Park.

An der Berufsfachschule können Schüler nach zwei Jahren 
die Mittlere Reife ablegen. Schüler, die das BK I erfolgreich 
absolviert haben, können eine Ausbildung beginnen oder ihre 
Schullaufbahn am Berufskolleg II fortsetzen und dort die Fach-
hochschulreife erwerben.
 
Anmeldung gleich vor Ort oder online bis zum 1. März
Wer sich gleich vor Ort für eine oder mehrere Schularten be-
werben will, hat dazu am Infotag Gelegenheit. Den Besuchern 
stehen zahlreiche Computerplätze zur Verfügung, an denen sie 
die obligatorische Online-Bewerbung ausfüllen können. Wei-
tere Bewerberunterlagen sind das Halbjahreszeugnis sowie 
ein tabellarischer Lebenslauf.

Eine Anmeldung ist bis zum 1. März unter folgendem Link auch 
von zuhause aus möglich: www.schule-in-bw.de/bewo

Kompaktinfos am Abend
Der Infotag beginnt um 15:30 Uhr mit geöffneten Räumen im 
gesamten Schulgebäude. Um 18:30 Uhr werden die verschie-
denen Bildungsgänge dann noch einmal in Kompaktform vor-
gestellt. Die Infoveranstaltung für das IBG findet in der Turn-
halle statt, Interessenten am Berufskolleg treffen sich in der 
Mensa und potentielle Bewerber für die BFW in Raum 106. 
Die Beschilderung ist zu beachten. Für den kleinen Durst bzw. 
Hunger zwischendurch gibt es von 15:30 Uhr bis 18:30 Uhr Kaf-
fee, Kuchen und Waffeln in Raum 101.
 
Adresse für alle Veranstaltungen: Bergstraße 78, 77933 Lahr
 
Weitere Auskünfte gibt es telefonisch unter 07821 95449 2911 
oder im Internet unter: www.ks-lahr.de

Telefon:�07821-22530
Mail:�auferstehungsgemeinde.lahr@kbz.ekiba.de
www.auferstehunsgemeinde-lahr.de
Pfarramt:�Martin-Luther-Str.�5,�77933�Lahr
Mo./Di./Fr.:�9.00-11.30�Uhr;�Do.:�16.30-18.30�Uhr

Monatsspruch Januar
Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit ganzem
Herzen, mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft. Lukas 10,27

Infos „Mietersheimer Kirchle“ 
Telefonandacht von ihren Pfarrer*innen. Rufen Sie unter der 
Nummer 07821-92207-50 an.

Gottesdienste
Sonntag, 18.01.2026     
10.45 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl in der Martinskirche 

(Pfarrer Grzegorz Kujawa)

Sonntag, 25.01.2026     
9.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus in 

Mietersheim (Pfarrer Grzegorz Kujawa)

Samstag, 31.01.2026     
18.30 Uhr   Abendgottesdienst in der Martinskirche 
 (Pfarrer i.R. Rainer Janus)

Sonntag, 01.02.2026     
10.45 Uhr   Gottesdienst in der Erlöserkirche 
 (Pfarrer Michael Donner)

Seelsorgeeinheit „An der Schutter”
Telefon 07821/92089-0, 
Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und 
Mo bis Do von 14:00 bis 16:00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Öffnungszeiten der Sekretariate:
Hl. Geist  Lahr
Bergstr. 83a Di 15:00 – 17:00 Uhr

St. Peter und Paul Lahr
Lotzbeckstr. 7

Mo 15:00 – 17:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr

Termine und Mitteilungen der Kirche an der Schutter finden 
Sie in unserem Gemeindebrief AKTUELL und auf unserer 
Homepage.
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Danach sind alle Besucherinnen und Besucher zum gemüt-
lichen Beisammensein im Bürgersaal eingeladen. Wer danach 
noch weiterfeiern möchte, ist im Narrenkeller bestens aufge-
hoben. Für Essen und Trinken ist selbstverständlich gesorgt.
 
Am Samstag, 14. Februar 2026, lädt die Narrenzunft zum tra-
ditionellen Dorffasentabend ins Bürgerhaus ein. Unter dem 
Motto „Love is in the Air“ dürfen sich die Gäste auf ein buntes 
Programm, Tanz und beste Unterhaltung freuen. Einlass ist ab 
19:00 Uhr.
Auch die kleinen Narren kommen nicht zu kurz.
 
Am Sonntag, 15. Februar 2026, findet ab 12:30 Uhr die Kin-
derfasnacht im Bürgerhaus statt. Geboten wird ein fröhlicher 
Nachmittag mit Spielestationen im Innen- und Außenbereich, 
Kinderschminken, Rollenrutsche und vielen weiteren Attrakti-
onen. Für das leibliche Wohl ist mit Mittagessen sowie Kaffee 
und Kuchen bestens gesorgt.
 
Die Narrenzunft Schärmies freut sich auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher und lädt herzlich ein, gemeinsam die 
Fasent zu feiern.

Vereinsmitteilungen

Narrenzunft Schärmies
Mietersheim e.V. www.nz-schaermies.de

Narri Narro – Die Schärmies eröffnen die Fasent!
Auch in diesem Jahr übernehmen die Schärmies wieder die 
Regentschaft über das Dorf und laden die Bevölkerung herz-
lich zur Fasent 2026 ein.
 
Den Auftakt bildet am Donnerstag, 12. Februar 2026, der tra-
ditionelle Rathaussturm. Um 18:30 Uhr beginnt das närrische 
Treiben mit dem Stellen des Narrenbaums vor dem Rathaus – 
passend zum diesjährigen Motto „Love is in the Air“. 

Wilhelm�Ruder
*�20.�August�1943���†�9.�Dezember�2025

Es�ist�tröstend�zu�erfahren,�wie�viel�Liebe,
Freundschaft�und�Achtung�ihm

entgegengebracht�wurde.�
Danke�allen,�die�sich�mit�uns�verbunden�fühlten

und�ihre�Anteilnahme�in�vielfältiger�Weise
zum�Ausdruck�brachten.�

Mietersheim,�im�Januar�2026

Rosemarie	Ruder	mit	Familie

Gedanken�­ Augenblicke,�sie�werden�uns�immer�an�dich�
erinnern�und�uns�glücklich�und�traurig�machen

und�dich�nie�vergessen�lassen.�
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IMMOBILIEN

BADISCHE
IMMOBILIENAGENTURBIA

Kompetent und zuverlässig.

Für Ihren Erfolg.

Jetzt kostenfreie
Bewertung & Beratung unter

07821 - 90 96 05

Christine Hugelmann & Team

www.BIA-immobilien.de

Region: Lahr | Ortenau | Breisgau

DIE EXPERTEN FÜR IMMOBILIEN

Bewertung | Verkauf | Vermietung

Seit über 40 Jahren Ihr Immobilienmakler

info@bruening-immo.de | www.bruening-immo.de

Verkauf - Wertermittlungen - Vermietung
07851 - 70 79 | 0781 - 970 60 350

Heimat ruft: Haus oder Wohnung
im Schwarzwald gesucht!

Unser Kunde möchte aus dem Norden zurück in
den Schwarzwald ziehen. Haben Sie eine Immobilie

zu verkaufen?

Wenn Sie möchten kontaktieren Sie uns.
Kuhn Immobilien 0781 35844 oder 01590 1750328

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
23.01.�Handwerk�&�Industrie:�Mitarbeiter�gesucht! Anzeigenschluss,�19.01.�12�Uhr

23.01.�Im�Alter�gut�versorgt Anzeigenschluss,�19.01.�12�Uhr

30.01.�Gut�sehen�&�hören Anzeigenschluss,�26.01.�12�Uhr

30.01.�Wir�stellen�ein�-�Jobs�im�Gesundheitswesen Anzeigenschluss,�26.01.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de
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24h Pflege
zu Hause
Legal, regional und schon ab
effektiv 1.197€/Monat

Unverbindlich anfragen:

Mit mehr als 67 Top-
Bewertungen.

hauspflege-24.de
+49 781 / 953 80 530

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:  
19. Januar 2026, 12.00 Uhr

Information & Beratung:  
Ihre zuständige  
Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 65  
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am 
23. Januar 2026 auf 
unseren Sonderseiten 
mit dem Titel:
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für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1
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Ärzte

Immobilien

Tipps

Veranstaltungs

GRUNDSCHULE
WERKREALSCHULE
REALSCHULE
GYMNASIUM

INFOTAG ZUR
KLASSE 5
für Viertklässler mit Eltern

10.00- 12.30 Uhr
Sa,17.01.

ZZaahhnnaarrzzttpprraaxxiiss DDrr.. BBuurrgghhaarrddtt

Im Muhrschollen 21
77963 Schwanau-Ottenheim

Tel.: 07824/6477 0
www.zahnarzt-burghardt.com

HHeerrzzlliicchheenn DDaannkk
ffüürr IIhhrree TTrreeuuee uunndd IIhhrr VVeerrttrraauueenn

iimm vveerrggaannggeenneenn JJaahhrr..
WWiirr wwüünnsscchheenn IIhhnneenn aalllleenn

eeiinn ggeessuunnddeess uunndd ggllüücckklliicchheess
JJaahhrr 22002266..

Unternehmer sucht
Wohnung oder Mehrfamilienhaus

zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542 • timo.geppert@tmg-immobilien.de

Unternehmensberater mit Familie sucht
Ein- bis Zweifamilienhaus bis 750.000 €
in Lahr +10 km im Umkreis zu Kaufen

über Deutsche Bank Immobilien
Tel.: 07821 27 51 80 6
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mit den amtlichen Nachrichtenblättern

Mieten
verMieten

und 

@

Ralph Röderer
Region Oberrhein

Pirminstraße 15, 77948 Friesenheim
07821 5099490

oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24

Dahei
m

Dahei
m

stattstatt

Pfle
gehe

im!

Pfle
gehe

im!

24h Seniorenbetreuung zuhause

Informieren Sie Ihr Umfeld 
über wichtige Ereignisse

07 81 / 504-14 65
anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

Nutzen Sie unsere 
preisgünstigen 
Familienanzeigen.
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr
Tel. +49 (0) 7821/ 954876-0
info@wuest-schabinger.de
www.wuest-schabinger.de

ORTENAU
Kreuzkirchstraße 11 | 77652Offenburg | Immobilienmakler
T +49 (0)781 93 99 97 00 | engelvoelkers.com/ortenau

Gotthard Hiss
Charmant? Imposant?Wir lieben jede Immobilie.

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie und unverbindlicheWertermittlung Ihrer Immobilie

DRK-Kreisverband
Ortenau e.V.

Dein Lieblingsstück.
Deine Unterstützung.
Mehr Mode
Plus Gutes tun.
Für’s Leben.

Die DRK-
Kleiderläden
in Lahr &
Offenburg

etzt Schnäppchen
ntdecken
der Mode spenden.

Je
en
od
Weil wir mehr sind:
www.drk-ortenau.de/kleiderlaeden

IHR
PL

US

AN MODE
&
HILFE

DRK-Lieblingsstücke
Alte Bahnhofstr. 10/3
77933 Lahr
DRK-Kleiderlädele
Zeller Str. 28
77654 Offenburg

Alles 
aus 
Baden
bo-app.de

... scannen 
und 

dabei sein

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Kaufe alles vom Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Schallplatten, Musikinstrumente, Spielzeug,

Modellbau, Spirituosen, Entrümpelungen. Rose Adler e. K.,
Bergseestr. 44, 76547 Sinzheim, Tel. 07221-3973903

gewerbl.

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
Informationsträger Nr.1

Kostenlose  
Gestaltung  
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere  
Grafiker bei Buchung der 

Amtlichen Nachrichtenblätter 
Ihre individuelle Anzeige!

Was kann ich für den Frieden tun? Das„Tatgebet“ ist eine große Hilfe!
Lesen Sie: Lerne Beten. Imwahren Gebet erlebst du Gott.

www.gabriele-verlag.de, Tel.: 09391 504135


